
USFAHRT
OERLIKE
E i n e  u n g e w ö h n l i c h e

F r e u n d s c h a f t

Die beiden grossen Schweizer Schauspieler 
Jörg Schneider und Mathias Gnädinger
vereint im neuen Film von Paul Riniker.

AB 29. JANUAR IM KINO

Wenn Hans zurückblickt, muss er sagen: Das war
ein gutes Leben! Er hat die Welt gesehen, sein
Martheli geliebt und ja, zwei, drei Dinge sind
schiefgelaufen. Aber darüber muss man nicht
reden. Und jetzt? Seit zwei Jahren ist Martha tot,
er kann den Alltag kaum noch bewältigen, und
von einem Besuch beim Tierarzt kommt sein ge-
liebter Hund Miller nicht mehr nach Hause zu-
rück. Hans ist müde. Er möchte sterben. Aber
darüber spricht man nicht. Oder bestenfalls mit
Willi, seinem Freund. Ihm vertraut er, ihn be-
trachtet er als seinen Verbündeten, der ihm hel-
fen soll, seinen Plan umzusetzen. Willi, der
wahre Freund, hält zu ihm bis zum Schluss…

Namen bei einer breiten Öffentlich-
keit. Er erhielt für seine Filme diverse
Ehrungen und Preise. Nach etlichen
Jahren beim Schweizer Fernsehen ar-
beitet er heute als freier Filmschaf-
fender, Regisseur, Autor und Pro-
duzent. 2010 kam sein erster Spiel-
film «Sommervögel» ins Kino. Nun
legt Paul Riniker seinen zweiten, sehr
persönlichen Spielfilm vor: 
«USFAHRT OERLIKE».

PAUL RINIKER schuf sich
mit einer Vielzahl von
Dokumentarfilmen, oft
feinfühligen Porträts von
Menschen in Not, einen

T r a i l e r  a u f

http://youtu.be/frUwxxZVcV0



